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Möglichkeiten, Rahmenbedingungen 

und Angebote der Jugendförderung 



Haushalt 2018 

 

Produkt 1.100.06.02 

 

Aufwendungen:     2,15 Mio. Euro 

Erträge:      0,4 Mio. Euro 

 

 

Junge Einwohner 

 

 6.363 Kinder (0-13 Jahre) 

 1.911 Jugendliche (14-17 Jahre) 

 1.981 Heranwachsende (18-20 Jahre) 

--------------------------------------------------- 

10.255 Einwohner unter 21 



Jungen Menschen sind die zur Förderung ihrer 

Entwicklung erforderlichen Angebote der Jugendarbeit 

zur Verfügung zu stellen. Sie sollen an den Interessen 

junger Menschen anknüpfen und von ihnen mitbestimmt 

und mitgestaltet werden, sie zur Selbstbestimmung 

befähigen und zu gesellschaftlicher Mitverantwortung und 

zu sozialem Engagement anregen und hinführen. 

 

Jugendarbeit  

(§ 11 Abs. 1  SGB VIII) 



Offene Kinder- und Jugendarbeit 
 

• Erfolgt in Jugendheimen und anderen „Offenen Einrichtungen“ 

• Offener Betrieb und  regelmäßige inhaltliche Angebote  

• Veranstaltungen 

• Beratung und Begleitung 

• Kooperation und Vernetzung 

• Ferienbetreuung und Programme mit und ohne Anmeldung 

 

Lebenswelt
-
und Sozialraumorientierung 



 

 

 

 

 

12 Offene Kinder- und 

Jugendeinrichtungen 

im Stadtgebiet 



 

 
Offene Kinder- und 

Jugendeinrichtungen 









Ludwig- Wolker 

Jugendheim Kellen 







Quelle: http:// www.queere-jugend-nrw.de  



 

 

Quelle: http://www.radhaus-kleve.de 



 

 

 

• Auf Dauer angelegte selbst organisierte Verbände  

(z.B.  Jugendabteilungen von Hilfsorganisationen, 

konfessionelle Gruppen, Waldjugend) 

• „Gelebte Partizipation“ in demokratischen Strukturen 

• Identitätsbildung 

• Eigenverantwortlichkeit 

• Ehrenamtlichkeit 

• Gesellschaftliches Engagement 

• Gruppenstunden und Ferienmaßnahmen 

• Organisation im Stadtjugendring 

Jugendverbandsarbeit 



 

 

Städtische Angebote 
 

• Ferienangebote auf dem Robinsonspielplatz 

• Stadtranderholung auf dem Fingerhutshof 

• Tagesfreizeitmaßnahme für Kinder mit und ohne leichten Unterstützungsbedarf 

• Stadtranderholung für Kinder und Jugendliche mit Mehrfachhandicap (städtische 

Förderung in Kooperation mit dem Kreis Kleve) 

• Sportkurse in den Sommerferien 

• Angebote des Klever Stadtmarketings 

      

     Angebote freier Träger 
 

• Ferienlager,   

• Ski Freizeit 

• Segelturns, Erlebnispädagogische Angebote 

• Jugendkulturfreizeiten (Tanz, Theater, Kunst, Zirkus o.ä.) 

• Tagesfreizeitangebote vor Ort     
 

 

35 Maßnahmen 

600 Teilnehmer 

22 Maßnahmen 

700 Teilnehmer 

Ferien- und 

Freizeitangebote 



 

 

 

 

 

Veranstaltungen (Events) in 

Kooperation 



Projektarbeit und 
Offene Angebote 

Begleitung im 
Übergang Schule-

Beruf 

• Besteht an allen Grund- und 

weiterführenden Schulen 

• 14 pädagogische Fachkräfte 

• Im Jahr 2005: 5 Fachkräfte 

• Vielfältige Finanzierungsstruktur 

 
Vernetzung  

und 

Gemeinwesenarbeit 

Elternarbeit 

Präventions- 

arbeit 

 

Beratung  

und Einzelfallhilfe 

Schulsozialarbeit 



 

 

Ziel: 

Förderung der schulischen und beruflichen Ausbildung, 

Eingliederung in die Arbeitswelt und zur sozialen Integration 

 

Zielgruppe:  

Junge Menschen, die zum Ausgleich sozialer Benachteiligungen 

oder zur Überwindung individueller Beeinträchtigungen in 

erhöhtem Maß auf Unterstützung angewiesen sind 

 

Angebote: 

- Schulsozialarbeit 

- Jugendwerkstatt / Produktuionsschule 

- Beratungsstelle „Check In“ 

- Projekte gegen Schulmüdigkeit / Schulverweigerung (U-Turn) 

Jugendsozialarbeit 



 

 

Quelle: http:// www.tbh-kleve.de 

 

Kooperationspartner:  

Theodor-Brauer-Haus Berufsbildungszentrum e.V. 

Jugendsozialarbeit 



Angebote der Jugendpflege 

 

• Präventive Angebote/Trainings in und außerhalb 

von Schule zu Themen wie 

 Gewalt, Mobbing, Sexualität, Medien, 

 Soziales Miteinander, Extremismus  

• Beratung und Schulung von Teams 

• regelmäßige Kurse und Projekte im Rahmen des 

halbjährlichen Schulungsprogramms zu aktuellen 

Themen 

• Fachveranstaltungen 

• Informationen zum Kinder-und Jugendschutz 

 

Erzieherischer Kinder-  

und Jugendschutz 



 

 

• Arbeitskreis Südstadt 

• Sozialraumorientierung der  

Jugendhäuser 

• Jugend Stärken im Quartier 

• Mikroprojekte 

• Jung sein im Südstadt-Quartier 

 

 

Quartiersarbeit 





Vielen Dank  

für Ihre Aufmerksamkeit. 

 
 

Kontakt: 

Fachbereich Jugend und Familie 

Lindenallee 33 

47533 Kleve 

02821/84-0 

JugendundFamilie@Kleve.de  

mailto:JugendundFamilie@Kleve.de

